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Gemäß § 2 g Nds. GVBl. Nr. 13/2020, herausgegeben am 09.05.2020, kann der Dienst- und 

Ausbildungsbetrieb, inklusive nicht-öffentlicher Dienstveranstaltungen im Brand- und Katastrophenschutz, 

unter bestimmten Auflagen, ab dem 11.05.2020 wieder aufgenommen werden. 

Diese Dienstanweisungen regelt die Auflagen zum Dienst- und Ausbildungsbetrieb innerhalb der 

Gemeindefeuerwehr Staufenberg. Sie gilt ausschließlich für die Einsatzabteilungen der Ortsfeuerwehren. 

Der Dienst- und Ausbildungsbetrieb der Kinder- und Jugendfeuerwehren bleibt bis auf weiteres 

ausgesetzt. 

Gemäß der o.g. Vorschrift gelten folgende Auflagen: 

• Dienst- und Ausbildungsveranstaltungen bis zu einer maximalen Anzahl von 10 Personen 

• Einhaltung eines Sicherheitsabstands zu jeder anderen Person von mind. 1,5 m, bei erheblicher 

körperlicher Anstrengung mind. 2 m 

• Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung (Alltagsmaske) oder eines Mund-Nase-Schutz (OP-

Maske/FFP) bei Unterschreitung der o.g. Abstände 

Für die Einsatzkräfte der Feuerwehr Staufenberg wird das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung während 

der gesamten Dienst- oder Ausbildungsveranstaltung angeordnet. Zur Aufnahme von Getränken oder 

Verpflegung kann dies, unter Berücksichtigung der Sicherheitsabstände, kurzzeitig unterbrochen werden. 

Bezüglich der Organisation der Übungsdienste wird den Ortsfeuerwehren folgende Empfehlung gegeben: 

• Unterteilung der Einsatzabteilung in zwei oder mehr Gruppen mit bis zu maximal 10 Personen 

• Wöchentliche Durchführung von Übungsdiensten bei wechselnden Gruppen (Woche 1: Gruppe A, 

Woche 2: Gruppe B, Woche 3: Gruppe A usw.) 

Bei der Durchführung von Dienstversammlungen ist darauf zu achten, dass eine Sitzordnung gewählt wird, 

die die o.g. Sicherheitsabstände berücksichtigt. Auch für Dienstversammlungen wird das Tragen einer 

Mund-Nase-Bedeckung während der gesamten Dauer angeordnet. 

Die Regelungen der Dienstanweisung 002/2020 „Einsatztaktik unter SARS-CoV-2“ bleiben hiervon 

unberührt und gelten fortan. 

Staufenberg, 11.05.2020 
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